
DIE REGION HANNOVER UND DIE 
REGIONSANGEHÖRIGEN KOMMUNEN – 
DAS PRINZIP DER 
AUFGABENVERTEILUNG

Die Region Hannover umfasst 21 Städte und Gemeinden. 

Die kommunalen Aufgaben sind dabei nach folgendem Prinzip 

aufgeteilt: 

Aufgaben der Städte und Gemeinden

Die Städte und Gemeinden tragen Verantwortung für die Auf-

gaben, die ihre örtliche Gemeinschaft betreffen.  Zur örtlichen 

Gemeinschaft gehören die Aufgaben, die die Gemeinde und 

das Leben der Einwohnerinnen und Einwohner in der Gemeinde 

betreffen. Dazu gehört z. B. die Schulträgerschaft für allgemein-

bildende Schulen, die Unterhaltung einer Freiwilligen Feuerwehr 

oder das Betreiben von Kindertagesstätten. Außerdem stellen die 

Städte und Gemeinden im Rahmen ihrer Möglichkeiten die für die 

Einwohnerinnen und Einwohner erforderlichen sozialen, kulturel-

len und wirtschaftlichen öffentlichen Einrichtungen bereit, wie 

z.B. Jugendtreffs, Grünanlagen oder Sport- und Freizeitanlagen. 

Aufgaben der Region Hannover

Die Region Hannover trägt Verantwortung für die Aufgaben, die 

von überörtlicher Bedeutung sind.  Aufgaben von überörtlicher 

Bedeutung sind z.B. der öffentliche Personennahverkehr, die 

Sicherstellung der Krankenhausversorgung oder die Abfallwirt-

schaft. Eine weitere Aufgabe der Region ist die Förderung der 

regionalen Naherholung. Sie plant und finanziert  die Einrich-

tungen, die diesem Zweck dienen.  Ein Beispiel dafür ist der Zoo 

Hannover. Weitere Aufgaben von überörtlicher Bedeutung sind 

z.B. die Regionalplanung oder der Umweltschutz.

Mit der Erfüllung dieser Aufgaben kann die Region Unternehmen 

beauftragen, um entsprechende Aktivitäten planen, koordinieren 

und finanzieren zu können.  Partner der Region für den öffentli-

chen Personennahverkehr sind zum Beispiel Regiobus oder die 

üstra.

Besonderheiten

Es gibt neben den  Aufgaben,  für die ausschließlich die Region 

Hannover zuständig ist und den Aufgaben, für die ausschließlich 

die regionsangehörigen Städte und Gemeinden zuständig sind 

auch Bereiche, in denen beide zuständig sind. Ein Beispiel ist 

die Straßensanierung. Für  Kreisstraßen ist die Region Hannover 

zuständig, für  Gemeindestraßen sind die Städte und Gemeinden 

selbst zuständig. Für Bundes- und Landesstraßen sind übrigens 

der Bund und das Land zuständig.

Für manche Aufgaben, die eigentlich in den Aufgabenbereich der 

Region fallen,  kann eine regionsangehörige Stadt oder Gemeinde 

auch beantragen, sie selbst zu übernehmen. Voraussetzung dafür 

ist, dass die Stadt oder Gemeinde die personellen und finanziellen 

Möglichkeiten dafür hat und eine Mindestanzahl an Einwohne-

rinnen und Einwohnern. Eine Kommune, die eine solche Aufgabe 

übernimmt, erhält für die Erfüllung der Aufgabe einen finanzi-

ellen Ausgleich von der Region Hannover. So eine Vereinbarung 

gibt es z.B. im Bereich der Kinder- und Jugendhilfe. So sind die 

Städte Burgdorf, Hannover, Laatzen, Langenhagen und Lehrte in 

ihrem Bereich selbst zuständig für die Kinder- und Jugendhilfe. 

Das geht auch andersherum:  Die Region Hannover kann Auf-

gaben der Gemeinde übernehmen, wenn die Verwaltungs- oder 

auch Finanzkraft der jeweiligen Gemeinde nicht ausreicht, um die 

Aufgabe zweckmäßig erfüllen zu können. Beispiele dafür sind die 

Bauaufsicht oder der Naturschutz.

Die Landeshauptstadt Hannover (LHH) hat den Status einer 

kreisfreien Stadt. Kreisfrei bedeutet, dass die Stadt  keinem 

Landkreis angehört und bestimmte Aufgaben von überörtlicher 

Bedeutung selbst regelt. Zwar gehört die LHH der Region Hanno-

ver an, aber den Status einer kreisfreien Stadt, den sie bereits vor 

der Regionsgründung hatte, hat sie beibehalten und hat damit 

auch die Zuständigkeit für bestimmte überörtliche Aufgaben 

selbst behalten. Z.B. für die Kinder- und Jugendhilfe.

MODUL I - KOMMUNALE AUFGABEN / SUS

• Erläutere das Prinzip der Aufgabenverteilung zwischen 

der Region Hannover und den regionsangehörigen 

Kommunen.

• Warum ist z.B. der öffentliche Personennahverkehr eine 

Aufgabe von überörtlicher Bedeutung? Warum könnte 

es sinnvoll sein, diese Aufgabe auf regionaler Ebene zu 

koordinieren?

• Wie bewertest du dieses Prinzip der Aufgabenverteilung? 

Welche Vor- und Nachteile könnte es mit sich bringen?

?


